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’ ’ gemma bodn ’ ’ - auch fuer Wiens schueter und Lehrlinge

1 Wien , 7 . 7 . ( rk ) schueler und Lehrlinge , bereits dem kindes¬
alter entwachsen , geniessen in den staedtischen baedern trotzdem
fast immer die kinderermaessigung , die ihnen das baden um 1 Schil¬

ling errnoeglicht . ( die dazu noetigen ’ ’ baedermar ken ’ ’ oder scheine
werden regelmaessig uecer die schulen an alle interessenten aus-
gegeben . ) nicht so bekannt wie diese tatsache sind allerdings bei
der wiener jugend die benuetzungsbestimmungen fuer die ’ ’ baeder-
marken ’ ’ , auf die auf der marke selbst nur ganz allgemein hinge¬
wiesen wird , um diese informationstuecke zu schliessen , gibt die
baederverwaltung die benuetzungszeiten nachstehend bekannt:

sommeroaeder % an allen Werktagen , waehrend der Schulzeit bis
16 uhr , waehrend der ferien bis 13 uhr . ausnahme ; im gaensehauefel
keine uhrzeitbeschraenkung . ( ist der jugendliche in begleitung
eines erwachsenen und benuetzt dessen umkleidestel le mit , gilt die

ermaessigung an allen tagen und zu jeder zeit . )
hatlenbaeder : an allen badetagen . ausnahme : an samstagen nur

bis 13 uhr.
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ueberreichung eines medizinaLratsdekretes

2 Wien , 7 . 7 . ( rk ) in seinem arbei tsz immer ueberreichte dienstag

buergermeister bruno m a r e .k dem facharzt fuer Chirurgie und

ambulator iumsarzt der wiener gebietskrankenkasse , dr . franz l u c k

das dekret zu dem ihm vom bundespraesidenten verliehenen berufstitel

eines medizinalrates.

1007

betriebsans ied lungen in Simmering

3 Wien , 7 . 7 . ( rk ) das grosse industriegrundstueck heidequer-

strasse . 1 - 3 in Simmering , das frueher den austria email - werken ag

gehoerte und von der stadt Wien erworben wurde , soll nicht laenger

brachliegen , die wiener betriebsansiedlungsgeselIschaft bemuehte

sich , fuer dieses vorzuegliche fabriksareal mit betriebsgebaeuden

und bahnanschluessen geeignete kaeufer zu finden , nun ist es soweit:

drei grosse firmen wollen auf diesem areal einen betrieb ansiedeln.

rji ^ Q berichtete stadtrat dkf m . alfred h i n t s c h i g dienstag

im stadtsenat . der stadtsenat gab die Zustimmung fuer den verkauf

dieses grundstueckes an drei firmen , und zwar : firma ing . alfred

dietzel , firma ' schiff und stern ges . mbh und die voeslauer heil-

quelien - verwertungs - ges . mbh.
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vvien - west;
verkehrsknoten gaudenzdorfer guertel wird ausgebaut

4 Wien , 7 . 7 . ( rk ) als wichtigster verkehrsknoten fuer den

autoverkehr nach westen soll nun im 12 . bezirk der gaudenzdorfer

guertel zwischen linker wienzeile und flurschuez Strasse mit einer

elf meter breiten fahrbahn und je 2 . 50 meter breiten gehsteigen

ausgebaut werden , das bedeutende Vorhaben , das mit einem kosten-

aufwand von acht millionen Schilling nach dem schon erfolgten aus-

bau des aeusseren mariahilfer und sechshauser guertels nun begon¬
nen werden soll , genehmigte dienstag der stadtsenat auf antrag von
stadtrat kurt h e l l e r . gleichfalls bewilligt wurde fuer

den umbau der lookowitzbruecke eine durch erweiterungen , lohn - und

preiserhoehungen notwendig gewordene sachkrediterhoehung um 1,3 mil¬

lionen Schilling.
1048

Stadtsenat:

zahlreiche kulturelle Subventionen

5 Wien , 7 . 7 . ( rk ) auf antrag von vizebuergermeister
gertrude sandner bewilligte der stadtsenat dienstag
eine reihe von subventionen . der verein » » wiener jugendkreis ’ ’

entnaelt eine nachtragssubvention von 220 . 000 Schilling , das

oesterrcichische komitee fuer internationalen Studienaus tausch
( oekista ) 20 . 000 Schilling , die gesellschaft fuer

musiktheater 15 . 000 Schilling , dem sommerstegreiftheater
karoline tschauner wurde eine einmalige Subvention von
30 . 000 Schilling gewaehrt . die franz schmidt - gerneinde
erhaelt 30 . 000 Schilling , das im februar 1969 gegruendete
internationale institut fuer musik , tanz und theater in
den audiovisuellen medien erhaelt 250 . 000 Schilling.
1 J5 0
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wiener Landesorden fuor caritative taetigkeit

7 Wien , 7 . 7 . ( rk ) im roten salon des rathauses ueberreichte

dienstag Landeshauptmann bruno m a r e k in Anwesenheit

von LandeshauptmannsteLLvertreter gertrude s a n d n e r ,
der stadtraete dr . pius prut scher und dr . maria

schaumayer sowie des Vorstehers des zweiten

bezirkes huoert h L a d e j , den stadtdechant der pfarre

st . nepomuk , monsignore hartwig b a L z e n , das

siLberne ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land Wien.

in seiner Laudatio hob marek im besonderen das uner-

muedLiche caratitive wirken des geehrtenfuer die kinder - und

jugendfuersoge hervor , seit dem jahre 1936 aLs seeLsorger in

fLoridsdorf taetig , hat er bereits im jahre 1949 die erste

hiLfsaktion fuer fLoridsdorfer kinder organisiert , in seiner

funktion aLs Leiter der caritas der wiener erzdioezose bis

1931 geLang es ihm , innerhaLb von sechs jahren fast

80 . 000 wiener kinder auf pfLegepLaetzen im rahmen von erhoLungs-
aktionen unterzubringen.

darueber hinaus trat der geehrte aber auch auf zahLreichen

anderen gebieten kirchLicher arbeit hervor ?
'etwa bei der

ansiedLung heimatLoser fLuechtLinge und bei der errichtung des

kardinaL - innitzer - heimcs im dritten bezirk . 13 jahre Lang
pfarrverweser in LeopoLdau , wirkt monsignore baLzen nunmehr

seit 1965 aLs pfarrer in st . nepomuk in der LeopoLdstadt.
11 58
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Verkehrswege in doebling werden ausgebaut

6 Wien , 7 . 7 . ( rk ) der schreibcrweg erhaelt durch die

starke bautaetigkeit in doebling zunehmende verkehrsbedeutung:

er soll nun zwischen langackergasse und grinzinger steig

strassenmaessig ausgebaut werden , teile der langackergasse,

der amalgergasse und der rudolf kassner - gasse sollen gleichfalls

in das ausbauprogramm einoezogen worden , auch die zwischen

sieveringer strasse und rathstrasse verlaufende agnesgasse,

die stellenweise nur vier meter breit ist und keine gehsteige

hat , wird nun als wichtiger Verbindungsweg zwischen neustift

am walde und Sievering ausgebaut , beide strassenbauvorhaben

wurden dienstag auf antrag von stadtrat kurt heller vom

stadtsenat genehmigt , Kostenpunkt : 6,3 millionen Schilling.

1052

staedtische hochhaeuser in der wienerfeldgasse

8 Wien , 7 . 7 . ( rk ) die errichtung von drei Wohnblocks mit

14 vier - bis etfgeschossigen haeusern mit insgesamt 309

Wohnungen in der wienerfeldgasse in favoriten beantragte dienstag
stadtrat hubert pfoch im wiener stadtsenat . die baukosten werden

mit 92 millionen Schilling angenommen , wovon heuer noch

14,4 millionen Schilling ausgegeben werden sollen , beachtlich

ist der anteil an groesseren wohnungstypen : 178 c - typen
( 76 quadratmeter ) und 33 d - typen ( 89 Quadratmeter ) . fuer die

autos der mieter werden eine parkdeckgarage mit 61 abstetLpLaetzen,
zwei parkflaechen fuer 116 pkw und kel LereinstelIraeume mit 16

abstelLpLaetzen bereit gestellt.
das Projekt steht auf der tagesordnung der freitag - sitzung

des wiener gemeinderates.
1317
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pavillon fuer entwicklungsgestoerte kinder auf dom rosenhuegel

9 Wien , 7 . 7 . ( rk ) zur unterbringung der abteilung fuer

entwicklungsgestoerte kinder wird im anstaltsbereich des neuro¬

logischen kr ankenhauses rosenhuegel ein pavillon mit einem

konstenaufwand von 45 millionen Schilling gebaut , in der

begruendung des antrages , der dionstag irn wiener stadtsenat

eingebracht wurde , wies gesundheitsstadtrat dr . otto g 1 u e c k

darauf Tin , dass ' die genannte abteilung sich derzeit in einem

unzureichenden Objekt des altersheimes Lainz befindet , das

neue oDjekt muss gebaut werden , um den wachsenden anforderunyen

fuer die Untersuchung und behandlung der entwick1ungsgestoerten

kinder gerecht zu werden , der neue pavillon soll eine klinische

und heilpaedagogische Station enthalten , die klinische

Station mit ambulanz - und untersuchungstrakt ist im

erdgeschoss vorgesehen , ebenso eine Sonderschule und ein

sonderkindergarten . die heilpaedagogische Station wird im

ooergeschoss des zwei hauptgeschüsseumfassenden geoaeudts

untergebracht . im Zentrum des neuen spitaläraktes wird

sich ein mehr zwecksaal befinden , dessen vielfaeltigc funktion

unter anderem die eines vortragssaales und eines turnsaales

ist . die erste baurate fuer das jahr 1970 wird fuenf millionen

Schilling betragen.
der wiener gemeinderat wird sich in seiner freitag - sitzung

mit diesem antrag beschaeftigen.

neuregelung der pflegegebuehren und ambulatoriumsbeitraege

in der ebenfalls am dienstag abgehaltenen Sitzung der wiener

Landesregierung wurde auf antrag von gesundheitsstadtrat
dr . otto glueck eine neuregeluny der pflegegebuehren in den

staedtischen krankenanstalten und eine neufestsetzung der

amoulatoriumsbeitraege in den staedtischen krankenanstalten

beschlossen , mit Wirksamkeit vom 11 . juli 1970 betragen die

pfLegegebuehren in den meisten spitaelern pro pflegetag und

Pflegling in der allgemeinen gebuehrenklasse 300 ( bisher 250)

Schilling , in der zweiten gebuehrenkLasse 376 ( bisher 328)
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Schilling und in der ersten gebuehrenklasse 448 ( bisher 396)

schi 11 ing.
in der begruendung des antrages stellte der gesundheits¬

stadtrat fest , dass die derzeit geltenden pflegegebuehren
nicht einmal annaehernd kostendeckend sind , im hinblick auf

eine ordnungsgemaesse und wirtschaftliche gebarung erscheint

eine verringung der diskrepanz zwischen tatsaechlichen kosten und

amtlichen pflegegebuehren dringend geboten.
auch die ambulatoriumsbeitrnege fuer Untersuchungen und

behandlungen von Personen , die keiner anstaltspflege
beduerfen , werden mit Wirksamkeit vom 11 . juli dieses jahres
neu festgesetzt.
1348

neue subvent ionsliste dar gemeinde Wien

10 Wien , 7 . 7 . ( rk ) die sechste subventionsliste dieses

jahres mit einem gesamtbetrag von 1,925 . 000 Schilling fuer
zehn wichtige soziale institutionen beantragte vizebuerger-
meister felix s l a v i k dienstag in der Sitzung des
wiener stadtSenates . es erhalten ?, der arbeiter - abstinontenbund
35 . 000 Schilling , die gesellschafi fuer familienplanung und

Sexualerziehung 190 . 000 Schilling , die oösterreichische

gesel1schaft ’ ’ rettet das kind ’ ’
, Landesverband Wien 280 . 000

Schilling , der verein fuer konsumierteninformation 400 . 000

Schilling , der verein jugendzentren 40 . 000 Schilling , der verein
zur Versorgung und beschaeftigung erwachsener blinder

30 . 000 dChiOing dae me &er institut fuer entwicklungsfragen
600 . 000 Schilling , der wiener Landesjagdverband 30 . 000 Schilling,
die sigmund freund - geselIschaft 300 . 000schilling und das

europahaus Wien 20 . 000 Schilling.
1350
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musikLehr anstatten der stadt Wien“

teilweise neufestset zung des Schulgeldes

11 Wien , 7 . 7 . ( rk ) im wiener stadtsenat beantragte dienstag
vizebuergermeister gertruda s a n cJ n e r eine geringfuegige er

hoehung des Schulgeldes an den staedtischen musikLehranstalten:
an den musikschulen betraegt das jaehrliche Schulgeld fuer
instrumentalfaecher nunmehr 350 Schilling ( bisher 330 ) , an den

kindersingschulen fuer singen 75 Schilling jaehrlich ( bisher 50)
und fuer singen und ulockfloete 100 Schilling jaehrlich ( bis¬
her 80 ) . diese neuregelung wird die kostendeckung an den musiklehr-
anst alten lediglich von 8,7 Prozent auf 9,5 Prozent an he 'oben.
1352

preisguenst iye gemuesc - und Obstsorten

13 wien , 7 . 7 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerktsn folgende gemuesc -. - und

Obstsorten besonders preisgünstig
yemuese : er bsen 6,50 bis 8 Schilling , kochsalat 4 bis

5 Schilling , heurige , rund , 2,50 bis 2 , 60 schillincg je
kiloyramm , haeuptelsalat 2,50 ois 3 Schilling je stueck.

oost : ananaser dbeer en 10 ois 12 Schilling , kirschen
8 bis 10 Schilling , marillen 12 ois 14 Schilling je kilogramm.

1440
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stadtsenat und finanzausschusss

geschaeftsbericht der stadtwerke genehmigt

12 Wien , 7 . 7 . ( rk ) in einer gemeinsamen Sitzung des stadtsenats

und des finanzausschusses legte stadtrat franz n e k u l a am

dienstag den geschaeftsbericht der wiener stadtwerke fuer das

jahr 1969 vor , der von beiden koerperschaften einstimmig genehmigt
wurde , der bericht wird am donnerstag im gemeinderat zur

diskussion stehen.
die ertraegnisse der wiener stadtwerke betrugen im vergangenen

jahr 5 . 201 mitlionen ( 1968 : 4 . 915 millionen ) , die aufwendungen
5 . 656 millionen ( 1968 : 5 . 251 millionen ) . daraus ergibt sich ein

vertust von 455 millionen ( 1968 : 336 millionen ) .
der unguenstige rechnungsabschluss ist auf die bere its -aitetbeun¬

ruhigende Situation oei den Verkehrsbetrieben zurueckzufuehren.

das defizit dieses teilUnternehmens erhoehte sich im vergangenen

jahr auf 1 . 033 millionen , wovon nur etwas,mehr als ein drittel

durch zuschuesse - 200 millionen von der hoheitsverwaltung,
150 millionen vom e - werk - abgedeket wurden , dieses negative ergeb-
nis ist vor allem auf folgende fuenf umstaende zurueckzufuehren:

1 . die weit ueber das internationale mass hinausgehenden
Sozialtarife verursachten im vergangenen jahr eine minder-

einnahme von rund 312 millionen , wovon allein 190 millionen auf die

Wochenkarten entfallen , der durchschnittserloes pro befoerderung

betraegt infolge der sozialtarifo 246,3 groschen.
2 . als folge des mangels an eigenkapital sind die Verkehrs¬

betriebe weitgehend auf fremdkapital angewiesen , die sich daraus

ergebende belastung betrug im vergangenen jahr rund 217 millionen.

3. der steigende Personalaufwand ist in den trotz aller

rationalisierungsmassnahmen sehr personal intensiven Verkehrs¬

betrieben besonders wirksam , die personalkosten sind nur mehr zu

rund 73 Prozent durch die gesamtoinnahmen aus dem f ahrkartenver kauf

gedeckt.
4 . die betriebsfernde pensionslast , die sich bei allen jenen

ruhe - und versorgungsbezuegen ergibt , fuer welceh kein deckungs-
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kapital angespart wurde , betrug im vergangenen jahr bereits

233 millionen.

5 . das sinken der befoerderungsfrequenz ( im vergangenen

jahr allerdings nur mehr um 0,4 Prozent ) vermindert die einnahmen.

rechnungsabsch1uss des landwirtschaftsbetriebes

in der gleichen Sitzung legte stadtrat n e k u 1 a

auch den verwaltungsbericht und rechnungsabschluss des

landwirtschaftsbetriebes der stadt Wien fuer das geschaeftsjahr
1968/69 vor , der ebenfalls einstimmig genehmigt wurde und am

donnerstag irn gemeinderat behandelt werden wird , infolge einer

witterungsbedingt unguenstigen ernte weist dieser bericht einen

Verlust von 2,8 millionen aus , a ~ r allerdings durch einen

gewinnvortrag aus dern geschaeftsjahr 1967/68 bis auf rund

360 . 000 Schilling gedeckt ist . der landwirtschaftsbetrieb konnte

1968/69 bedeutende Investitionen vornehmen , die sich auf die

geschäftsgebarung der folgejahre günstig ' auswirken werden , so

wurden allein rund vier millionen für die erweiterung und

erneuerung des maschinenparks aufgewendet.

1439
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pferdehauptmarKt vom ( 0 juli

14 Wien , 7 . 7 . ( rk ) auf trieb am zen tr al v iehrnar kt : 8 stueck,
davon 2 fohlen , herkunft der tiere ; niederoesterreich 5,
oberoesterreich 2 , burgenland 1 , verkauft als sch lachttiere 7,
unverkauft 1.

notierungen schlachttiere : fohlen 18 , extremware 11,

1 . qu -alitaet 10 bis 10 . 20 , 2 . qualitaet 8 . 50 , 3 * qualitaet 7.

der durchschnittspreis fuer inlaendische sch lachtpfer de

ermaessigte sich um 6 groschen je kilogramm und blieb fuer in¬

laendische schlachtfohlen unveraendert.

der durchschnittspreis fuer sch lachtpfer de betraegt 9 * 34,

schlachtfohlen 18 , schiacht - und nutzpferde 0 , Pferde und

fohlen 11 . 81.

schweinehauptmar kt vom 7 . juli

15 Wien , 7 . 7 . ( rk ) unverkauft vorn vormarkt : 0 , neuzufuhren

inland : 2 . 409 , davon 83 durchtaeufer , gesamtauftrieb dasselbe,

verkauft alles.

preise : extrem 17 . 10 bis 17 . 70 , 1 . qualitaet 16 . 20 bis 1 7,

2 . qualitaet 15 . 20 bis 16 , 3 . qualitaet 14 . 70 bis 15 . 10 , züchten

extrem 13 bis 13 . 50 , züchten 12 . 50 bis 12 . 80 , altschneider 10

bis 11.
der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine erhoehte

sich um 47 groschen je kilogramm und betraegt 15 . 89 . aussermarkt—

bezuege in der zeit vom 3 . bis 7 . 7 . 1 970 ( ohne dircktcinbrin jungen)

199 stueck.
1 508
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ehrenzeichen tuen verdiente beamte

16 Wien , 7 . 7 . ( rk ) im roten saton des rathauses ueberreichte

dienstag nachmittag Landeshauptmann bruno m a r e k ehrenzeichen
des Landes Wien : kanzLeirat i . r . cLeonore h a u s e r erhieLt
das goLdene Verdienstzeichen des Landes Wien , oberarntsrat i . r . ing.
josef k o n d L e r das siLberne ehrenzeichen fuer Verdienste
um das Land Wien.

der Landeshauptmann wuerdigte die berufLiche taetigkeit der

beiden ausgezeichneten , trau kanzLeirat hauser war 43 jahre in
den diensten der stadt Wien taetig und hatte aLs kanzLei-

Leiterin der magistratsabteiLung 4 ( aLLgemeine finanzverwaLtung)

verantwortungsvoLLe aufgaben der koordination zu erfueLLen.

ing . josef kondLer bewaehrte sich aLs amtstraeger in der

magistratsabteiLung 21 ( baustoffbeschaffung ) , dies besonders in
der schweren zeit nach dem ende des zweiten weLtkriegs.

namens der geehrten dankte ing . kondLer , der daran erinnerte,
dass pfLichterfueLLung eigentLich nichts anders sei aLs die be¬

wusste verwirkLichung des treuegeLoebnisses gegenueber der
stadt wien . der ueoerreichung der ehrenzeichen wohnten magistrats-
direktor dr . rudoLf e r t L und gemeinderat LeopoLd

wiesinger aLs Vertreter des kuLturausschusses des

gemeinderates bei.
1645
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